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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Inneres und Heimat (4. Ausschuss)  

zu dem Antrag der Abgeordneten Dr. Bernd Baumann, Dr. Gottfried Curio, Jochen 
Haug, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 19/829 – 

Verbot der Vollverschleierung im öffentlichen Raum 

A. Problem 
Die Fraktion der AfD ist der Auffassung, zum Schutz des Individualfreiheitsrechts 
der muslimischen Frau, der inneren Sicherheit und dem staatlichen Ziel der Si-
cherstellung des gesellschaftlichen Zusammenlebens bedürfe es einer gesetzli-
chen Regelung, die eine Vollverschleierung im öffentlichen Raum unterbindet. 

Sie fordert die Bundesregierung daher dazu auf, dem Bundestag einen entspre-
chenden Gesetzentwurf vorzulegen. 

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, 
FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der 
Fraktion der AfD. 

C. Alternativen 
Annahme des Antrags. 

D. Kosten 
Wurden nicht erörtert. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 19/829 abzulehnen. 

Berlin, den 26. Juni 2019 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat 

Andrea Lindholz 
Vorsitzende 

 
 

 
 

Christoph de Vries 
Berichterstatter 

Dr. Lars Castellucci 
Berichterstatter 

Dr. Gottfried Curio 
Berichterstatter 

Linda Teuteberg 
Berichterstatterin 

Ulla Jelpke 
Berichterstatterin 

Filiz Polat 
Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Christoph de Vries, Dr. Lars Castellucci, Dr. Gottfried 
Curio, Linda Teuteberg, Ulla Jelpke und Filiz Polat 

I. Überweisung 

Der Antrag auf Drucksache 19/829 wurde in der 14. Sitzung des Deutschen Bundestages am 22. Februar 2018 
an den Innenausschuss federführend sowie an den Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz zur Mitberatung 
überwiesen. 

II. Stellungnahme des mitberatenden Ausschusses 

Der Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz hat in seiner 56. Sitzung am 26. Juni 2019 mit den Stimmen 
der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der 
Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 19/829 empfohlen. 

III. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat hat den Antrag in seiner 64. Sitzung am 26. Juni 2019 abschließend 
beraten und empfiehlt die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 19/829 mit den Stimmen der Fraktionen 
CDU/CSU, SPD, FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktion der AfD. 

Berlin, den 26. Juni 2019 

Christoph de Vries 
Berichterstatter 

Dr. Lars Castellucci 
Berichterstatter 

Dr. Gottfried Curio 
Berichterstatter 

Linda Teuteberg 
Berichterstatterin 

Ulla Jelpke 
Berichterstatterin 

Filiz Polat 
Berichterstatterin 
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